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Der Goldregen
Reujahrsprophezeiung für unſere Abonnenten

So ta1 ſich sSo fügt ſich s ar

Jns Freie flugs eilt

Und keine Nihiliſten

Achthundertneunzig und acht
Daß rings auf dem ganzen Erdenrund
Der Menſch ins Fäuſtchen ſich lacht

Denn merkt es in dieſem jungen Jahr
Quillt niegeahnter Segen
Es ſtrömt aus den Wolken blant und bar
Ein Gold und Silberregen

Mit Körben Karren und Mulden
Und rafft zuſammen ſo viel er kann
Von Mark und Rubeln und Gulden

Zu Ende iſt alle Noth damit
Bei Heiden Juden und Chriſten
Kein Krieg droht mehr kein Deficit

Uns aber ſchwellt ein Sehnen die Bruſt
Der Himmel möge beſcheren
Daß all unſre Abonnenten juſt
Zuerſt am Platze wären

Sie werden dann hoff ich ſo gütig ſein
Den frommen Wunſch zu lohnen
Und laſſen für uns hübſch übrig ein
Paar lumvpige Millionen

Eintauſend und

jedermann

Wenn 7 noch eine Mutter ha

Sylveſterſtizze von J v Brun Barnow
Lautlos fällt der Schnee träge zieht der breite Strom dahin Tauſende

von Lichtern brechen ihren zitternden Strahl in einer ſchläferreichen
Tiefe Zwiſchen leichtem Gewölk verfolgt der Mond ſeine ſilbergleiſſende
Bahn unbekümmert der Jahreswende der Menſchen für die ſie immer
etwas von ſpannender Erwartung und Unruhe in ſich trägt Haſtig be
eilt ſich jeder ſeine Geſchäfte zu beenden und wer keine hat eilt dem Ver
gnügen entgegen oder überdenkt die Sorgen die ihn bedrücken und von
denen er Entlaſtung wie oft vergebens im neuen Jahre hofft
ſchließt mit neuen Wünſchen ab oder hegt neue von deren Erfüllung
er ſein Lebensglück abhängig glaubt

Lautlos wie der Schnee fällt eilt eine ſchlanke dunkel gekleidete
Mädchengeſtalt an der Sylveſterunruhe dem Haſten der geſchäftigen
Menſchen vorüber Sie hat keinen Blick für die glänzend erleuchteten
Schaufenſter der Hauptſtraßen die ſie paſſiren muß Sie zeigt nur Eile
aus dem Bereich der auf und niederwogenden Menge zu kommen Eine
ſeltſame Starrheit liegt auf ihrem blaſſen unverſchleierten Geſicht welches
ein ſchwarzes leicht unter das feſt gerundete Kind geſchürztes Tuch ein
rahmt Unter ihm drängt ſich das aſchblonde Haar in wirrem Gelock
hervor in dem der Schnee wie ſprühende Silberfunken glitzert Die
Augen ſind leicht geröthet die Linien des weich geſchweiften Mundes
zittern unter verhaltenen Thränen die feine Falte zwiſchen den ſcharf
gezeichneten Brauen zeigt herbe Entſchloſſenheit Sie fliegt mehr als ſie
geht es iſt als ſei ſie vor irgend etwas in der Flucht daß das was ſie
vor hat vereiteln möchte

Ein Zudringlicher ſchließt ſich ihr an fordert das hübſche Kind zur
fröhlichen Sylveſterfeier auf Aber das hübſche Kind ſtößt ihn unſanft
zur Seite daß er mit einem Fluch gegen die nächſte Straßenecke taumelt
Der kurze Vorgang der ſich blitzartig inmitten der geſchäftigen Menge
abſpielt findet keine Beachtung und wenn auch ſie iſt längſt dem Bereich
des Fluchenden und der Neugierigen entſchlüpft und hat die Brücke ihr
Ziel erreicht

Scheu blickt ſie ſich um elektriſche Bahnen ſchießen an ihr vorüber
Menſchengewühl Lichterglanz auch hier oben der Mond unten
Hunderte von Gasflammen So viel Augen nein das iſt kein Platz
für ſie hier nicht Und weiter geht es über die Brücke dann rechts

klängen ſelbſt das Baby auf der jungen Mutter Arm hüpft und jauchzt
auf und nieder

Am Jnſtrument ſitzt ein junger Mann mit dem Rücken gegen das
Fenſter ſie kann ſein Geſicht nicht erkennen und ſpielt zum Tanz auf
Er ſieht nicht wie ein geladener ſondern ein bezahlter Gaſt aus Aus
gewachſen und fadenſcheinig iſt der glatt gebürſtete Ueberrock den er trägt
ſorgſam geſcheitelt und pomadiſirt das Haar welches ſich glatt an den
Hinterkopf anlegt Eine buntſeidene Kravatte iſt um einen weißen
Papierkragen geſchlungen Wieder ſchauert ſie zuſammen Wie bekannt
ſie die hagere Geſtalt die bunte Kravatte anmuthet gerade ſolche hatte
ſie ihm unter ihren kleinen Chriſtbaum gelegt die einzige Gabe die ſie
ihm von ihren beſcheidenen Erſparniſſen die alle in die Kaſſe ihrer unter
ſtützungsbedürftigen Mutter floſſen kaufen konnte Thränen ſtürzten ihr
in die Augen die künſtliche Starrheit ſchwindet wenn ſie damals
geahnt daß es ihre letzte gemeinſame Weihnachtsfeier ſein ſie heute
heute am Sylveſtér kaum acht Tage ſpäter ihm in den Tod folgen
würde Sie denkt nicht an die hilfsbedürftige kranke Mutter und wie
dieſe mit ihr ihre Ernährerin verliert Sie denkt nur an ihn dem ſie
in den Tod folgen will folgen muß Grauſam klar rieſengroß ſtehen
ſeine Abſchiedszeilen vor ihren Augen Jch gehe aus der B elt in
für mich doch kein Vorwärtskommen iſt Halbes Wiſſen halber Charakter
geringe Mittel Neirung zum Luxus ſind mein Verderben Du mit

ODeiner Pflichttreue Deinem beſcheidenen häuslichen Sinn wirſt Deinen
Weg beſſer allein als mit mir machen So räume ich einem Glück
licheren den Platz und mache meinem Elend ein Ende Sie hatte in
herzbrechender Angſt dieſem Ende vorzubeugen geſucht war gleich nach

die Waſſerſtraße entlang an erleuchteten Villen vorüber Muſik Ge
ſang frohe Stimmen dringen in die weißſchimmernde Sylveſternacht
inaus Der Weg iſt einſam menſchenleer zwanzig Schritte zur Seitedunkel und ſchwerſamg dayingleitende Strom Sie athmet auf

Empfang des Briefes duich die Poſt fortgeſtürzt in ſeine Wohnung
geeilt und als ſie dort gehört daß er die Nacht vorher überhaupt noch
garnicht nach Hauſe gekommen da hatte ſie die Verzweiflung fort
ihm nach in den Tod getrieben In den Tod Nein noch lebt ſie
fühlt Thräne um Thräne heiß über die kalten Wangen ripven und un
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bleibt ſtehn und drückt die froſterſtarrten Hände gegen die Bruſt be
kannte Klänge weiche Walzertöne laſſen ſie ſeltſam erſchauern Zu ihren
Füßen fällt magiſcher Glanz Er kommt von dem Weihnachtsbaum der
ſeine leuchtenden Zweige durch die hohen Spiegelſcheiben der Parterre
Wohnung ihr entgegen ſtreckt Man hat ihn noch einmal zur Sylveſter
feier angezündet als letzten Scheidegruß des alten Jahres und als letzter
für ſie winkt und lockt er ſie näher immer näher heran Jetzt ſteht ſie
auf dem Vorſprung unter dem Fenſterſims und preßt das kalte thränen
müde Geſicht gegen die Scheiben Zwiſchen den flimmernden Zweigen
des Chriſtbaumes der dicht am Fenſter ſteht ſieht ſie auf eine fröhliche
Geſellſchaft von alt und jung Alles tanzt zu den vertrauten Walzer

fähig die Blicke von der Geſtalt am Jnſtrumente zu löſen Ein alder
Herr tritt an den Spieler heran und klopft ihn gönnerhaft auf die eckige
Schulter ſagt ein paar Worte zu ihm Der Kopf fährt herum da
volle Kerzenlicht des ſtrahlenden Chriſtbaumes fällt auf ein gelblichblaſſes
hageres Geſicht mit dunklem Schnurrbärtchen das empor gewirbelt die
ſinnlich aufgeworfenen Lippen eines hübſchen Mundes mit aufblitzenden
Zähnen freigiebt

Ein leiſer Schrei der Spieler zuckt zuſammen wie eine Vifion
ſieht er zwiſchen den ſtrahlenden Tannenzweigen ein geiſterhaft weißes
Mädchengeſicht auftauchen und verſchwinden ſeine Hände gleiten zitternd
von den Taſten er bricht das Spiel kurz ab Alles hält mitten im Tanz
inne weiter ſpielen Sie doch kommandirt ein naſeweiſer Backfiſch
der eben mit einem Kadetten eine Tour macht Der alte Herr der die
Unterbrechung ſeinen falſch verſtandenen Worten die eine Ermunterung
enthalten zuſchreibt klopft ihm wiederholt auf die Schulter und ſagt gleich
falls Weiter ſpielen Sie nur hübſch weiter Sie ſehen der
Walzer findet Anklang Er ſieht es und ſpielt weiter

Draußtßzen kniet das Mädchen im Schnee im zornigen Jubel ver
zweifeltem Schluchzen drückt ſie die ſtarren Hände gegen das naſſe
Geſicht Er lebt Er iſt nicht todt ſie braucht nicht in eiſiger
ihm den Schwur ewiger Treue zu halten Die Erſtarrung löſt ſich ſie
ſchluchzt herzbrechend Daneben kommt leiſenagend ein heißer brennender
Schmerz der den wild ausſchluchzenden Jubel übertäubt und ſie in ihre
Erſtarrung zurückſchleudert Die Reaktion tritt mit ihr nach der furcht
baren ſeliſchen Aufregung der Freude den Todtgeglaubten lebendig ihr
erreichbar zu wiſſen ein Der Thränenquell verſiegt die Kritik regt
ſich Sie denkt nicht mehr an ihn deſſen Tod ſie mit allen ihr zu
Gebote ſtehenden Mitteln zu verhindern und da ihr keine Zeit keine Macht
mehr geblieben ſelbſt zu ſuchen geeilt ſie denkt wie ſinn und ge
wiſſenlos ſie gehandelt Zu Hauſe liegt eine kranke hilfloſe Mutter die
mit ihrem Tode die Ernährerin die Pflegerin verloren die ſie dem
Mitleid Fremder preisgegeben hätte deren einzige Zufluchtsſtätte das
Siechenhaus geworden und das wegen einer Komödie einer Lüge die
er in Scene geſetzt um ſie ſeine Gläubiger los zu werden

Wie eine wilde Sturmfluth trifft ſie dieſer Gedanke und reißt ihre Liebe
in ihren Strudel hinein Sie ſpringt empor ſie kämpft gegen denſelben
an aber ihr empörtes Herz fühlt ſeine Ohnmacht und giebt den Kampf
auf Schritte nähern ſich wenn er jetzt käme jetzt nein
nein ſie kann ihn nicht ſie will ihn nicht ſehen Sie darf ruhig ſein
Er iſt es nicht ſondern eine Arbeiterin mit einem kleinen Kinde welches
ſie auf dem Arme trägt und ohne das zur Seite weichende Mädchen zu
bemerken an ihm vorüberſchreitet Die Erinnerung an ihre Mutter
erwacht ein vergeſſenes Lied fällt ihr ein Wenn Du noch eine Mutter
haſt ſo danke Gott und ſei zufrieden Auf dieſem weiten Erdenrund
iſt Dir kein reineres Glück beſchieden Das wirkt wie ein tröſtender
ernſter Mahnruf bringt alle empörten ſtreitenden Geiſter in ihr zur Ruhe
Noch einen letzten Blick wirft ſie hinauf nach dem flimmernden Tannen
baum deſſen Weihnachtsglanz ſie vor dem eiſigen Grab im Bett des
Stromes hinweggelockt dann eilt ſie flüchtigen Fußes wie ſie ge
kommen durch die ſchneedurchwehte Sylveſternacht heimwärts

Es iſt ein weiter Weg den fie zurückzulegen hat Sie erreicht die
mütterliche Wohnung erſt nach einer Stunde

Leiſe öffnet ſie die Thüre des beſcheidenen Vorzimmers ſchlüpft hinein
ſchüttelt ſich den Schnee aus Haar und Kleidern und öffnet ebenſo
geräuſchlos die Thür der ſchmalen Kammer wo an der Längswand das
Bett der Mutter und das eigene ſteht So leiſe es geſchieht die Mutter
hört ſie doch Sie ſchläft nicht Sie erwartet die Tochter welche ſie nicht
den Muth gehabt ſchwach und energielos wie ſie die Krankheit gemacht
von ihrer Sylveſterfeier mit dem Geliebten wie die Tochter vorgegeben
zurückzuhalten Aber das bange ſorgende Herz H äftigt fort und fort
die Frage Wo mag ſie mit ihm ſein und S e hält ſte wach S

Da kniet die Tochter neben ihrem Bett un T Khluchzend ihre Beichte
ab Was ſie ſchonend verſchweigt welcher Verluſt durch die ſinnloſe
Angſt um den Geliebten der Mutter gedroht erräth das Mutterherz aus
der leidenſchaftlichen Bitte um Verzeihung Sie die arme Kranke einſam
und allein in der Sylveſternacht gelaſſen zu haben Ach
allzugern hält ſie doch die Reuige itt zitternder Seligkeit in ihren
Armen an ihrem Herzen

Vom Kreuzthurm entbieten die Glocken ihren KWtlichen Gruß dem
neuen Jahr und vollſtimmig in hellem frohlockendem Geläut fallen
die anderen Glocken mit mächtigen Schwingungen ein durchbrauſt von
dem Choral

I n 44 1 a 1 1 Bo 7 thre er Golt in Der Ho e und JFriet auf rden

Knackmandeln
Auflöſung des 336 Preisräthſels Brautſchatz

Richtige Löſungen gingen Die Geſammtzahl der Ein
ſendungen betrug 53 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von E Erler Dörwald Margarethe Becker Carl Holz
hauſen Frau M Oehlert Hermann Becker Frau M Albrecht Fr Goltze
M Jentzſch Frau L Kerner Otto Benſe Paul Flemming Carl Hilde
brandt F Eylau M E Kühn Gertrud Böge Walther T ubbick Wilh
Körner A Reiſebeck Frau M Theyring Fritz Röber Emile Hahn
Fr L Metze E Schlecht L Weber Jenny Küpp Ernſt Schulze
W Schramm Frau E Katterfeld Alfred Maaß W Böge Eugen Lampe,

von auswärts von M Böttcher Käthe Reichel Eisleben Albert
Scheller Köſen Otto Schmidt Merſeburg Anton Meye Emil Wegener
Martha Linke Alfred Bergholz Erna Bähr B Hofmann Giebichenſtein
P Richter Fr Müller Alsleben J Triele Kreuz Oskar Diettrich
Wernigerode Willi Gräbe Wilhelm Schumann Diemitz Bertha Gutzki
Landsberg

Preis Goethe s ſämmkliche Werke 16 Hände eleg geb
ntfiel auf Emilie Hahn hier

ein 458

en

337 reisräthſeler 2
D J 8 hblhbemehrDer Krieger thuts der ſtahlbewehrte
Sobald der kühne Strauß beginnt
Nicht minder thut es der Gelehrte
Der über dunkle Punkte ſinnt
Und wer an Mangel laborirtée
Für den thut s oft ein gutes Herz

D J 591 mirtHuhn das alte penſionirte
G

that es ja zu unſerm Se
Preis H v Kleiſt s ſämmkliche Werke eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen

denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monat beizufügen iſft
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerſtag an die Redaktion des
General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im Laufe
des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung eingefandt
haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der Kontrole halber
angeben

Viehmänrktfte
Sohlagohtvlehmarkt m städtisohen VIehhofe zu Haſfe am 30 December 897

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Sohlachtgewiolrt

Zum Verkaufe l m JTun J Quai I u J r ver esa v a d a d Fauſt

17 Rinder J 17davon 2 Ochsen 8Füärsse e e m7 Kkühe 31 29 27 S 7s Bnllen 8 S22 kälber 38s 35 222 Hammoel Schafe E S S 2132 Schweline davon S u u 130 3132 Landechweine 63 s 58 150Unxarische i S
Der Geschäftsgang war mittelwässig Der Gesammtfanftrieb die

Woehe betrug 32 Rinder davon 2 Ochsen Färse 21 Kühe v Bullen
22 Kälber 558 Hammel 171 Landechweine anzammen 758 Sehig et
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Circulare
1 Januar en 1in geschmackvollster Auskühruvg unä zu pilligstom Preise

fertigt in kürzester Frist die

eia S229 Grosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse nnern eReichs Adler Kadttheater Halle aß um äahreswweqhsel
Sonnabend den 1 Januar 1898 von 31 Uhr an

Ball Ruizwozu freundlichſt einladet A Kohlbach
Verein whem SGSer

Sonnabend den 1 d Mts von Abends 8 Uhr an

Familien Kränzchen
im Rosenthnl

Die Kameraden werden hierdurch freundlichſt eingeladen

Der Vorstand
Hotel v Resfaurant

Preussischer Hof
Inh Franz Tränkner

Am Sylveſter Neujahrstag und Sonntag empfehle mein
Cokal zum freundlichen Aufenthalt

Zum Ausſchank kommt
das beliebte Pllsnerbier der Feldſchlößchenbrauerei vorm G u H Schulzeſowie Münchner Bürgerbränu und CGuimmbnacher aus der von
C Petz Gleichzeitig mache ich auf meine reichhaltige Speisekarte aufmerkſam Tyroler Oetrüh und Abend Stamm Se de Otto Schaabwie bekannt gute Küche Hochachtungsvoll Zwilli G de P l Wild io n nen en Schade s Schützonhaus

S inleber l WäheStadt REinhboechk Ein Piquen Ernſt Sorgen
Frosit Neujaſr

Gottlob Hoffmann

Prime CarlDie heglichſten Glüekwünſelhe
zum nennen Jalhr

Paul Hanse e rTFrafka Rost Reiohsholſ
Meinen Werthen Gästen Cönnern und Freunden

zum mere Valarre lie
herliqhsten Glückiwränsqhe

Rerm Schröter

ne

Sonnabend den 1 Januar 1898
Nachmittags

20 FremdenVorſtellung bei kleinen Preiſen

Anfang 31/ Uhr Ende 6 Uhr
Der Vogelhändler

Operette in 3 Akten von v Weſt und Held
Muſik von Carl Zeller

Jn Scene geſetzt vom Regiſſeur G Finner
Dirigent Kapellmeiſter Pitteroff

Perſonen
Kurfürſtin Marie
Baronin Adelaide Hofdame
Baron Weps kurfuürſtlicher

Wald und Wildmeiſter
Graf Stanislaus

Offizier fein Neffe
Sag errnagern Kammerherr
Süffle t
Würmchen Profeſſoren

Adam Vogelhändler aus
Tyrol

Die Briefchriſtel
Schneck Dorfſchulze
Emmerenz ſeine Tochter
Nebel Wirthin
Jette Kellnerin
Quendel Hoflackai
Mauroner

Garde

Guſti Mack
Th Paulmann

Georg Finner

J Hildebrandt
Bernh Wilm
Theo Raven

C Stahlberg

Georg Foerſter
Margar Koch
Ernſt Bedau
Clara Lentzſch
M Lübben
T Michaelis
Emil Lübben
Robert Heinze

Ort der Handlung Jn der Rheinpfalz
Zeit Anfang des 18 Jahrhunderts

Nach dem 1 u 2 Akte eine

Abends

längere Pauſe

194 Vorſtell 24 Vorſt außer Abonnement

Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Mit neuer Ausſtattung an Dekorationen

und Coſtümen

Novität Zum 2 Male Novität
Königskinder

Ein Märchen in 3 Akten v Ernſt Rosmer
Muſik von E Humperdinck

Komponiſt von Hänſel und Gretel
Jn Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen
Dirigent Kapellmeiſter Moritz Grimm

IK ans erst
Heute Abend von S Uhr an

G 8 H ſ ſ 7 N ſuf Eine Rathsherrenfrau ev d v 1 Paul Wildel a 1 Bürger A Obermaier Seinen geehrten Gäſten ſowie allen Freunden und Gönnernr Sylveſter Hall mit freier acht en e
V Eine Frau Marg GreveSonntag den 9 Januar Abends 7 Uhr

im Saale der Vereinigten Berggegellse haft
Iieder und Terzetten Abend

Bertha Viechelmann Sopran

Maria Walter Mezzo Sopran
Juana Hess Alt

aus BerlinKlavier Begleitung Herr Coenrad Bos
Karten zu 2,50 M u 1,50 M in der Musikalien Handlung von Heinrioh

Hothan Gr Steinstrasse 14 Fernsprecher 1045 und an der Abendkasse

Meinen werthen Gäſten Freunden und Be
kannten ſende die

herzlichſten Glückwünſehe
zum uenen Jahre

C Lii le Lüke s Hötel
Café Transvazal

48 Burgſtraße 48
Die herzlichſten Glückwünſche zum

Jahreswechſel
ſendet ſeinen lieben Gäſten Freunden und Bekannten

H Weber
D A E XS Kinder der Betrieb

O am Sylvester Abenck im O

Perſonen
Der Königsſohn

Der Spielmann
Die Hexe
Der Holzhacker
Der Beſenbinder
Sein Töchterchen
Der Rathsälteſte
Der Rathésherr
Der Wirth
Die Wirthstochter
Der Schneider
Die Stallmagd
Die Schenkmagd
Der Hausknecht
Der Thorwächter

Ein Mädchen

G Arnold
Bernh Wilm

Franz Ludwig
Die Gänſemagd

H Vogeler
Bertha Rocco

Kath Winkler
G Steinegg
C Stahlberg
kl Elſa
Theo Raven
Ernſt Bedau
Georg Finner

Th Paulmann
M Schlomka
Emil Lübben
Hugo Ramm

Cl Michaelis
Bürger Volk

Nach dem 1 u 2 Aufzug eine längere Pauſe

Sonntag den 2 Jannar 1898
Nachmittags

21 FremdenVorſtellung bei kleinen Preiſen

Anfang 3 Uhr Ende 6 Uhr
Zum letzten Male

Klein Däumling
Weihnachtskomödie mit Geſang und Tanz
in 5 Akten nach dem gleichnamigen Märchen

bearbeitet von C A Görner
Jn Scene geſetzt v Oberregiſſ Wiſchhuſen

Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider

Abends
105 Vorſtell 25 Vorſt außer Abonnement

Novität Zum 2 Male Novität

Mara
Oper in 1 Akt Dichtung v Axel Delmar

Muſik von Ferdinand HummelJn Scene geſetzt v Kegiſſeur Georg Hartmann

Dirigent Kapellmeiſter Moritz Grimm
Hierauf

Das goldene Kreuz
Oper in 2 Akten von Jgnaz Brüll

Broihansehenke
Beesen Ammendorf

Sonnabend zu Neujahr

ſende meinen werthen Gäſten Freunden und Bekannten die

G besten Glückwiüinsehe O
Etablissement zum Rosenthal

Jnh Hermann Beokoer
Allen meinen verehrten Gäſten Freunden und Gönnern die

herzlichſten Glückwünſche
zum Jahreswechſel

Rudolf Dietrich u Prau

Sport ötel VKeſtanr Hall Aclienbrauerei
Meinen werthen Göſten Freunden Gönnern ſowie Bekannten bringe zum Jahreswechſel

Die beſten Glückwünſche

W Fey er
Alte Halloria Brdertr

Meinen werthen Gäſten die beſten Glückwünſche zum Jahreswechſel

de

und

Zum Sylveſterball des Athleten Clubs Teutonia
ladet hierdurch freundlichſt ein

Zu Ueujahr Tanzem erst Anfang Uhr
Sonntag den 2 Jannar Gesellschafts Kränzchen

verbunden mit Christhaumabtanzen für Kinder
W Zedes Kind erhälkt gratis ekwas vom Banme
Seinen lieben Freunden und Bekannten werthen

Gäſten und Vereinen zum Jahreswechſel
Ein fröhliches Proſit enjahr

Perd Schade Schützenhans Giebichenstein I

Deistners Aal
Dölauer HMaicke

empſtehlt einem geehrten Publikum von Halle und Amgegend ſeine gut ge
heizten Restaurationsräume ſowie grossen Saal zur geſälligen Be
nußung HochachtendC Beistner Continontal We

F

a Gooeoeoooeeeoooes

32

Wünſche alen weinen werthen Gäſten Freunden u Bekannten ein

e Prosit Neujahr
Hermann Kaufmann

Bierhalle Varfüßerſtriisner
herzliches Proſit Reufahr

Paul MHeinvricoh
Bauers Brauerei

Osborgs cellevue
Den werthen Gaßtes Freunden und Bekannten die

00 herzlichſten Glüchkwünſche
E Osborg nebst Frau

e a h
e Café Bauer 9

Zum Jahreswechſel
erlauben wir uns auf dieſem Wege allen unſeren ſehr geehrten Gäſten
Freunden und Gönnern die beſten Glückwünſche entgegen zu bringen

Hochachtungsvoll

Schmeisser Grömmer

e re

3

r 2 2 2 53Restaurant drei Kaiser
Bergſtraße 1

Unſeren werthen Gäſten Freunden und Bekannten hierdurch

z herzlichen Glückwunſch zum neuen Jahr
Hermann Eckstein und Frau

T Sport Hhtol Tanzanusik endet der ee e e Mag henbal Die herzichten Glücewünſcheu den 2 n r im Wellevne hen m Maskenball zum Jahreswechſel ſendet allen Freunden und Bekannten nah und fern ergebenſt

NB on 1 ſtatt wozu freundlichſt einladet Schiemannünſche zum Jahreswechſel ſendet allen Bekanntenv 49 J J a Zinke 1 Vorſitzende Ackermann
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Rr 1 Sonnabend
Saalseſilossbrauerei
an Reuſahrstage und Sonntag den 2 Januar 1898

Große Ertra Conxerte
der geſammten Kapelle des Kgl Magdeb Jüſ Reg Nr 36

Anfang Nachm 3 Uhr re 30 PfgMenun von Mittags 12 2 Wir
am 1 Jannar 1898

Bouillon Suppe mit Rindermwark Schlei blau mit Butter
Junge Schoton mit Zunge Entenhbraten

Compot Salat Wein Créwe
Hochachtungsvoll Kahne 8

Vorläufige AnzeigeThauis Theater
Sonnabend den 8 Jannar 1898

Lrstes Gastspieldes Schlierseer Bauerntheaters
lmenranſch und Edelweißß

Billets Beſtellungen werden ſchon j

T Kramern s estaurans
Cröllwitz

Nllen meinen werthen HGäſtken
unö 25ekannten zum Jahreswechſel

ein frößtliches Pro
Freunden

s Proſit KleujahirI a rapwer

299000000Geſchäfts Uebernahme
Hierdurch geſtatte ich mir einem geehrten Publikum die ergebene

Mittheilung zu machen daß ich das Reſtaurant

en Boörsefs
Leipzigerſtraſze 102

übernommen habe

Es wird mein eifriges Beſtreben ſein für gute Speiſen und
Getränke Sorge zu tragen und bitte um freundliche Unterſtützung meines

Unternehmens

Mit vorzüglicher Hochachtung

8 Garl Rühlmann

Programm

Mitvoch den 5 Jamar g 98 Abends h Vr

in den Kaiser Saälenz

Cinmaliges Concert
vonHaak e Dunter Mitwirkung von Dr Otto Neitzel Klavier

A Violinstücke Beethoven Kreutzer Sonate

dur Raff Snite in moll Sarasate Zigenner
J weisen B Klavier Stücke Chopin Zwei Balladen Beethoven

Albumblatt Liszt 12 Rhapsodie
Concertflügel aus der hies Bilüihner PFiliale

Siileis à 8 2 I und 1 M in der Karmrodt gehen

Unsikalienhandlung Reinhold Koch varmezeretr 20
Fornsprecher 572

ernennen e eeeerreen z
r ne 3 r

C

Die Rerelieſisten Slücſcünseſie
zum

Jahreswechsel e
sendet allen Freunden und Bekannten

B A Sergoel
Restnurnut z Mallle

dieſe em Wege

Otto

x

Allen werthen Gäſten Freunden und Bekannten die beſten
Glücwünſche zum

Jahreswechſel
B Lantzsoh

Restaurant Freybergbräu

e sAen meinen Häſten Freunden urd Nachbarn auf

röhlihes Proſtt Reujahr
ölare Gasthof zum entral Balmhof

ein

See

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Basthof zu Wörmlitz
Neujahrstag 1898

Balimusik
Dienstag den 11 Jannar 1898

II Abonnements Concert
Familienlokal Sehweizerhaus

Wörmlitzer ſtr 16
Allen unſern lieben Gäſten Freunden

und Bekannten

herzlichſten Glückwunſch
zum Jahreswechſel

Gustav Rnhe n Frau

Weisses Ross

anzu
24 bis 12 Uhr

Schiepzig
Gasthof zur Preuss Krone
Am Nenjahrstag von Nachm 31 Uhr

an Vallmusike u freundlichſt einladet w Horenderg
basthaus kadewell

Sonntag den 2 Januar 1898 von
Nachmittta g 54 Uhr an
Große öfen tlihe Ballmuſtt

enſt er

vorm

m Hofmann

Sachsonburg Jrotha
Sylve fter d 31 C Dec

Ball n Wrihnachtobeſcheerung
des Kameradſchaftl RauchClub

Anfang 71 Uhr Der Vorſtand
Nenjahr

I ar Ides Tertit Arbeiter Verbandes
Sonutag d 2 Januar v Nachm 31 Uhr anGrosse Balimusik

Volles Orcheſter
Alle Ränume gut geheizt

Gasglühlicht Beleuchtung

Otto Köhler
Step hans HallenDanneeſe II

Meinen Gäſten und WBe
kannten die herzlichſten
Glückwünſche zum Jahres
wechſel

Proſit Nenjahr
Pressler s Berg

4 Liebenauerſtr 4
Am Uenjahr stage

Nachmittags von 4 UhrFamilien Krän zchien

wozu freundlichſt einladet

Herm Mehnert

Moritz Restaurant
Harz 51

Allen Freunden und Bekannten werthen
Gäſten Vereinen geehrten Gewerken und
Nachbarn wünſchen zum Jahreswechſel

ein glückliches Neujahr

August Moritz und Fran

Alte Küste
Zum Jahreswech ſel wünſchen unſeren

werthen Freunden Gönnern und nament
lich auch unſern lieben Gäſten ein fröhliches

Nenes Jahr
Walther Burckhardt u Frau

Meinen lieben Freunden Bekannten und
Nachbarn wünſche ein fröhliches

Proſit Aenjahr
Pugen Nüller Steinweg 55

Priedrichskron
Albrechtſtraße 12

Meinen werthen Gäſten de
herzlichſten Glückwünſche

zum

neuen Jahr
Paul Dorenberg

Verein ehemal 93era Sonntag d Jan Nachm 4 Uhr

V T77 Weihnachtsbeſcheerung
im Vereinslokal Reichskanzler

Die Kameraden werden um
pünktliches Erſcheinen gebeten

Der Vorſtand

Rest gold Kotto
Alter Markt

Vereinszimmer frei

Seite 1

ünchener ackerbräee
Aus dieſen unterird ſchen Höhlen
Bring ich heut allen durſt gen Seelen
Wie s üblich iſt zum neuen JahrEin Pröſterchen recht freundlich dar

Und wünſche Glück und auch viel Segen
Den Gäſten mein auf allen Wegen
Daß treu doch Jeder bleiben wird

hofft i der Sir

J en e Theater
e Sonntag den 2 Jannar 1898 W

zur Rachfeier des Venjahrsfeſtes von III 2 Ahr

Frühschoppen Concert
J bei freiem Eintritt Carnevaliſtiſches Programm

S Herzlichen Glucwunſch

1 Januar

allen lieben Gäſten Freunden und Bekannten

Parole
Paul Wahl

Breitestrasse 3ZI
Meinen werthen Gäſten und Bekannten wünſche nur auf dieſem

Wege ein

fröhliches Aeues Jahir
V Meinemanm

Thomnaſinshalle

Gr Steinstr oſt ötel Gr Steinstr

2728 272Größzter P am Platze mit Centralheizung

Freitag den 31 December von Abends 9 an

J r F J eGrosses Sylvester Concert
mit darauffolgendem D Ball Du

Am 1 u 2 Januar TuhrrnVormittags 111 Uhr Grosses Frühschoppen oncert Entree frei

Nachmittags 316 Uhr 5 Elite Concert Entree 30 Pfg
Abends 11 Uhr n Elite Concert Entree 30 Pfg

Parole Jmmer fidel
Max VFriedemann Rudolf Dietric h
3 adtahrbahn Gisebe

Gr Steinstr 27/28 Teleph 332
Günstige Abonnements Bedingungen

pro ſ Auartal ſ8983 wesentiieh biliger inel Ant
bewahren der Räder

Jeden Donnerstag Fahr Goncert
Radfahr Unterricht für Käufer graties nach bewährter Methode

Sicheres und schnelles Erlernen warantirt

GeöttnetMontag Donverstag Sonnabend Dienstag Mittwoch Freitag
von früh 8 bis Abends 8 Uhrvon früh 8 bis Abenäs 11 Uhr

Sonntags bis Mittags 2 Uhr Feilertags geschlossen
Otto Giseke

Sonntag den 2 Januar Abends 7/2 Uhr
im Saale der Vereinigten Berggesellschaftss s

eder red Bald
veranstaltet von

Der Hans Hayemn
aus Elberfeld

Herr A von Othegraven aus KölnKlavierbegleitung
Pro ramm Löwe Odins Meeresritt Der Mönch zu Pisa Erlkönig8 I Archibald Douglas Heinrich der Vogler Junggesell Hochzeits
ſie Schubert Der Einsame Der Tod und das Mädchen Ständehben
Promethens Franz Am Strome Auf dem Meere Selige Nacht Widmwung
Brahms Mit vierzig Jahren Steig auf geliebter Schatten Wie Melodien
ziebt es mir Feldeinsamkeit

Karten zu 2,50 Mk und 1,50 Mk in der Musikalienhandlung von Hein
rich Hothan Gr Steinstr 14 Fernsprecher 1045 und an der Abendkasse

Franz Werniche s Tanzschule
Friedrichſtr 23 am Friedrichsplatz

Eigene Unterrichtsräume 7 Jn dieſem Jahre 304 Schüler ausgebildet,

Vom 12 Jannar
beginnen die De neuen Tanzkurſe

Unterrichtsplan
Montag und Donnerstag von 7 Uhr Honorar1 Acad Kursus e

ienstag und Freitag von e 9 12 Uhr Honorar2 Kaufm Kursus 2
3 Handwerker Kursus St e
4 Lehrlngs Kursus Sonntag von 7 und 11 Uhr

Mark

von 11 Uhr
onorar6 Mark 45 Extra Kurse für Contre u Quadrille

Honorar 6 Mark

Mittwoch und Sonn
abend von 11 Uhr

Gefl Anmeldungen werden zu jeder Ze ngenommezFran Werns oKe
Tanzlehrer

Freybergs Garten

Sgivester BallOtto Gümseh

Reichs Adier u gre
Sylvester Grosser Familien Abend
wozu freundlichſt einladet A Kohlbaoh

wozu höflichſt einladet
Deſſanerſtraße

12

h

e

4

m

e

S

e

42

S



Seite 12 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Ausschank gersohullheise Brauerei 33

Poststrasse 5
15 Pf per Glas à o IiterSehultheiss Märzen

Sechultheiss Versand 20 Pf per Glas à o Viter

Die Restauration i jähri übl iuration ist dem langjährigen Oekonom unseres Lokales zum Braustübl in Dessau

Herrn Paul Kerschlkowslky
übertragen und wird derselbe wie bisher bemüht sein alws allen gerechten Anforderungen in Bezug auf gute Speisen aeoiso Preise und aufmerk

Dessau im December 1897

neBe

Schultheiss Brauerei
Actien Gesellschaft Abth III

Vom 3 bis 15 Januar
machen Wir unsern

Inventur Ausverkauf
um die grossen Bestände unseres Lagers vor Beginn der Inventur möglichst
zu Verringern

Zurückgesetzte Teppfche Tischeaecken Bott
vorlagen Velle Vortièren Föhbelstoſfte und eine
grosse Partie Läufer und Linolenm BRestoe zu ganz
besonders billigen Preisen

Arnold Jroitesdſi
Vlrichstr am KleinschmiäedenPenoprceor 485

Specialhaus für Teppiche Möbelstoſſe Linoleum

ipſaaneigt

jeder Art 4im Einzelver

kauf Sz Fabrikpreiſen
anerkan ntbilligſte

Bezugsquelle der d
Möbelinduſtrie

nur dei

M Rohe
1 Ftage

M kein Ladess
Eing Sandberg

z Conl Jaiſlnngsbe

unt i

G 88

IIein s
hygien I

als abſolut ſicher bekannt was zahlreiche
Anerkennungsſchreiben beſtätigen Nur zubeziehen von der Erfinderin Fran ein

Berlin Zimmer 9 früver Ober rheb

e

ne a er önig uni ve 3 Frauenklinik lel rende Abhe e dieFrauenveit Mnentbehri v rſende ver

ſchloſſen gegen 50 P Briefm

er S ee r mm er nm F C r nd nene r m ve v e c2 t h t mee S R
F

2

2 J
n h

P o Bankgeschäftaalce Halle a
Obere Leipzigerstrasse 66 Telephon Nr 970

Miümmlös tung von Conpoms
Am un Verkauf von Werthpapieren

Annahme und Verzinsung von Baareinlagen
Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr

Allen verehrten Kunden Gönnern und Freunden

erlaubt ſich die 14Spree II s6 R brasdbeslen Glüchuvinusqhe u hreauf dieſem Wege zu übermitteln 77 z C 7 a
Alfred Scheibe Cirn canit eAug Wedò Ceipaigerstr 22
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